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Verein und Vorstand

Die Österreichische Krebshilfe Burgenland ist ein 
gemeinnütziger, mildtätiger Verein und ist Mit-
glied beim Dachverband der Österreichischen 
Krebshilfe. Das Tätigkeitsgebiet ist auf das Bun-
desland Burgenland beschränkt. Die Krebshilfe 
Burgenland befasst sich bei der Verfolgung ihrer 
statuarisch festgelegten Ziele mit der Information 
der burgenländischen Bevölkerung über Maß-
nahmen zur Vermeidung und Früherkennung von 
Krebserkrankungen, mit der professionellen, um-
fassenden Beratung, Begleitung und Betreuung 
von Krebspatienten und ihren Angehörigen und 
Forschungsförderung.

Der ehrenamtlich tätige Vorstand wurde in der or-
dentlichen Generalversammlung vom 21.6.2021 
für die Funktionsperiode von drei Jahren gewählt 
und setzt sich derzeit wie folgt zusammen:

Präsidentin: 	 Dr.in Michaela Klein
Präsidentin-Stv.: 	 Prim. Dr. Marco Hassler
Kassierin: 		 Michaela Eberhardt
Schriftführer: 	 Prim. Dr. Wilfried Horvath

Herausgeber und Medieninhaber:
Österreichische Krebshilfe Burgenland, Hartiggasse 4, 7202 Bad Sauerbrunn, 0650/244 08 21; Fax: 02625/300 8536; 
office@krebshilfe-bgld.at; www.krebshilfe-bgld.at; ZVR: 316348470, Redaktion: Mag.a Andrea Konrath
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Entwurf, Layout: Österreichische Krebshilfe Burgenland, Druck: Rötzer Druck GesmbH, 7000 Eisenstadt
Für Inhalt, Werbung, Öffentlichkeitsarbeit und die Spendenverwendung verantwortlich: Mag.a Andrea Konrath

Wir übersenden Ihnen diesen Jahresbericht, weil Sie als Spender Interesse an unserer Arbeit gezeigt haben. 
Sollten Sie keine weiteren Zusendungen wünschen, kontaktieren Sie uns bitte unter den oben angegebenen Daten.

Geschlechtergerechter Sprachgebrauch:
Nur aufgrund der besseren Lesbarkeit wird im vorliegenden Jahresbericht die männliche Substantivform gebraucht. 
Die Ausführungen gelten natürlich auch entsprechend für Patientinnen, Ärztinnen, usw.

Weitere Mitglieder 
in alphabetischer Reihenfolge:

Dr.in Ingela Aibel
Dr.in Edmira Bekto
Dr.in Doris Glocknitzer-Mad
OA Dr. Andras Koch
Dr. Milan Kornfeind
Dr.in Irmgard Luisser
Prim. Dr. Bruno Mähr
Dr.in Rosemarie Moser
Prim. Dr. Gottfried Pfleger
Prim. Dr. Kurt Resetarits
OA Dr. Wolfgang Stangl

Rechnungsprüfer:
Mag. Gerhard Draskovits
OAR Ewald Michael Schlaffer, Dipl. KH-Betriebswirt

Geschäftsführung: 
Mag.a Andrea Konrath
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VORWORT PRÄSIDENTIN
DR.IN MICHAELA KLEIN

Der Bericht eines Jahres Arbeit liegt vor Ihnen. Das 
Jahr 2021 war leichter als das erste Pandemiejahr. Wir 
konnten wieder Veranstaltungen abhalten! Dies ist 
für uns von großer Bedeutung, da wir dadurch auf die 
Erkrankung „Krebs“ aufmerksam machen können. 
Wir möchten vermitteln, dass die Diagnose „Krebs“ 
nicht mutlos machen muss. Die psychologische Un-
terstützung, als einer der Hauptschwerpunkte der 
Krebshilfe Burgenland seit Anbeginn ihres Bestehens, 
hilft Patienten und Angehörigen in den verschiedens-
ten Phasen der Erkrankung. 

Seit der Pandemie ist die Inanspruchnahme deutlich 
gestiegen. Die Auswirkungen der Erkrankung und der 
Therapie wurden durch die coronabedingte soziale 
Isolation verstärkt. Menschen, die an Krebs erkrankt 
sind, haben sehr häufig Angst, sich während einer 
Therapie mit Infektionskrankheiten anzustecken. Ihr 
Immunsystem kann durch die Therapie oftmals nur 
deutlich eingeschränkt arbeiten. Viele dieser Men-
schen entwickeln auch durch Impfungen keinen aus-
reichenden Schutz – hier ist unsere Solidarität gefragt. 

Ein Großteil der Veranstaltungen fand 2021 zum The-
ma Brustkrebs statt. Heuer feiern wir mit mehreren 
Veranstaltungen „20 Jahre Pink Ribbon in Österreich“.  
Dabei wollen wir mit Hilfe der rosa Schleife Frauen an 
den regelmäßigen Besuch beim Frauenarzt und an 
die Mammographie erinnern. Früh erkannt ist Brust-
krebs in den meisten Fällen heilbar! 

Liebe Leserinnen und Leser!

Ein weiterer Schwerpunkt im heurigen Jahr ist die Ge-
sundheitsvorsorge beim Mann. Mit „Loose Tie“ (der 
gelockerten Krawatte) wollen wir Männer anregen, 
ab dem 45. Lebensjahr regelmäßig zum Urologen zu 
gehen. Wir konnten mit Christof Spörk einen promi-
nenten Botschafter für unsere Kampagne gewinnen.

„Wissen ist Macht“ – auch im Kampf gegen Krebs! In-
formierte Menschen gehen mit sich gesünder um! Sie 
bewegen sich mehr, sie ernähren sich gesünder, sie 
gehen regelmäßiger zu Vorsorgeuntersuchungen und 
sie können zumeist besser mit der Diagnose Krebs 
umgehen! Darauf zielen unseren Kampagnen wie z.B. 
Darmkrebsvorsorge, Sonne ohne Reue, etc. ab.

Viele weitere Projekte können Sie dem Bericht ent-
nehmen. Wir freuen uns, wenn Sie unsere Veranstal-
tungen besuchen, mit uns in persönlichen Kontakt 
treten und wenn Sie unsere Arbeit mit einer Spende 
unterstützen. Wir setzen sie verantwortungsvoll und 
effizient ein. 

Positive Kritik freut uns und negative nehmen wir 
zum Anlass, uns darüber Gedanken zu machen!

Bleiben Sie gesund, Ihre Präsidentin

Dr.in Michaela Klein
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DIESE UND WEITERE INFORMATIONSBROSCHÜREN
KOSTENLOS ANFORDERN!

TEL. 0650/244 08 21
WWW.KREBSHILFE-BGLD.AT

OFFICE@KREBSHILFE-BGLD.AT

ANGEHÖRIGE UND KREBS

ANGEHÖRIGE UND KREBS

KOPF-HALS-TUMOREN
DIAGNOSE • THERAPIE • NACHSORGE

KOPF-HALS-TUMOREN
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Ich freue mich, Sie mit 
dem Jahresbericht 2021 
über unsere Leistungen 
informieren zu können.

Gleichzeitig bedanken wir 
uns bei allen Spendern, 
Firmen, Schulen, Organi-
satoren von Charity-Ver-
anstaltungen und den 
vielen helfenden Händen im Hintergrund. Nur 
durch ein großes Miteinander war es uns wieder 
möglich, Betroffene und Angehörige zu begleiten 
und zu unterstützen. Diese Hilfsbereitschaft be-
trachten wir als Zeichen der Wertschätzung und 
sehen in ihr auch den Auftrag, uns weiterhin für 
die Anliegen krebskranker Menschen und ihrer 
Familien einzusetzen.

Eine unserer Hauptaufgaben stellt die psychoonko-
logische Betreuung von Krebspatienten und ihren 
Angehörigen dar. Im Jahr 2021 haben wir 1.798 
Beratungsgespräche geführt, das ist ein Anstieg 
von rund 30 % im Vergleich zu 2020. Durch die 
Pandemie haben sich die Ängste und Sorgen der 
Krebspatienten noch verstärkt. Die Krebshilfe 
Burgenland mit ihrem Team aus Psychologen, 
Psychoonkologen, Diätologen, Reha- und Sozial-
beratern sowie Physiotherapeuten unterstützt und 
begleitet die Betroffenen in in allen Phasen der 
Erkrankung. 

All unsere Leistungen sind für Betroffene kostenfrei 
und können nur Dank Ihrer Unterstützung finanziert 
werden. Dafür sagen wir DANKE und bitten Sie, 
uns auch weiterhin zu helfen. Aus Liebe zum Leben.

Herzlichst Ihre

Mag.a  Andrea Konrath 
Geschäftsführerin 

Liebe Spender und Unterstützer!

VORWORT 
MAG.a ANDREA KONRATH

Die Österreichische Krebshilfe Burgenland finan-
ziert ihre Angebote vorwiegend durch private 
Spenden und Charity-Aktionen, Spendeneinnah-
men durch die Straßensammlung sowie Sponso-
ring und Mitgliedsbeiträge. 

Finanzbericht 2021
Mittelherkunft

Spenden		
Ungewidmete Spenden	 177.108,64
Gewidmete Spenden (Pink Ribbon)	 57.955,72
Mitgliedsbeiträge	 2.420,00
Subventionen öffentliche Hand	 20.000,00
Sonstige Einnahmen	 82.646,26
Finanzerlöse	 1.131,46
Auflösung Rücklagen	 41.077,34	
	
		  382.339,42
Mittelverwendung		
Leistungen für statuarisch 
festgelegte Zwecke	 259.528,96
Spendenwerbung	 39.334,64
Verwaltungsaufwand	 12.512,28
Dot. Rücklage für Vereinszwecke	 70.963,54	
	
		  382.339,42

Spendenkonto:
Erste Bank, IBAN: AT40 2011 1410 0502 6239
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Bruckneudorf
Kindergarten, Theisstraße 1
Neusiedl am See 
ÖGK - Gartenweg 26
Eisenstadt 
ÖGK - Siegfried Marcus-Straße 5 und
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder
Bad Sauerbrunn 
Der Sonnberghof - Hartiggasse 4 
Oberpullendorf 
ÖGK - Gymnasiumstraße 15
Oberwart 
Evang. Altenwohnheim - Evangel. Kircheng. 8-10
Güssing
A.ö. Krankenhaus Güssing - Grazer Straße 15
Jennersdorf
Praxis Dr. Csuk-Miksch - Hauptstraße 2
Mobile Beratung

Psychoonkologische Beratung und Begleitung

Psychoonkologie ist eine multidisziplinäre Fach-
richtung, die sich mit den psychischen und sozia-
len Bedürfnissen und Belangen von Krebspatien-
ten und deren Angehörigen beschäftigt. 

Die Diagnose Krebs verängstigt und schockiert 
Patienten und Angehörige wie kaum eine ande-
re Erkrankung. Sie erfasst den Menschen in allen 
Lebensbereichen und stellt die Betroffenen vor 
große Herausforderungen.

Sowohl Patienten als auch Angehörige müssen 
sich mit einer völlig neuen Situation auseinan-
dersetzen, Möglichkeiten des Umgangs mit den 
veränderten Bedingungen finden und sich neu 
orientieren. Mit jeder Phase der Erkrankung er-
geben sich neue Anpassungsaufgaben für die 
Psyche. 

Vielen Patienten - und auch Angehörigen - hilft 
bei der Bewältigung der Erkrankung rasche und 
effiziente psychologische Unterstützung. Die 
Psychoonkologie setzt dabei Methoden der kli-
nischen Psychologie und Psychotherapie, der 
Gesundheitspsychologie, der Psychiatrie und 
der Kommunikationswischenschaft ein. Diese 
werden spezifisch auf die unterschiedlichen und 
wechselnden Bedürfnisse der Betroffenen abge-
stimmt. 

Ausgebildete Klinische- und Gesundheitspsy-
chologen sowie Psychoonkologen der Krebshilfe 
Burgenland begleiten Krebspatienten in dieser 
herausfordernden Zeit.

Wir unterstützen Betroffene im Umgang mit der 
Krankheit, bei Angst, Trauer, Aggressionen und 
depressiven Verstimmungen und helfen ihnen, 
ihren eigenen ganzheitlichen Weg bei der Be-
wältigung der Erkrankung zu finden. Eine Krebs-
erkrankung wirkt sich auch auf Personen aus, 
die dem Patienten nahestehen. Daher richtet 
sich unser psychoonkologisches Angebot auch 
an Angehörige.

Sie sind nicht alleine. Kontaktieren Sie uns. 
Wir sind gerne für Sie in einer unserer 
9 Beratungsstellen für Sie da:

Tel: 0650/2440821 für alle Beratungsstellen
E-Mail: office@krebshilfe-bgld.at

Li
sa

-M
ar

ia
 K

öc
k 

Fo
to

gr
afi

e



7

Unser kostenfreies Angebot:
•	 Psychologische, psychoonkologische und psychotherapeutische Beratung und Begleitung
•	 Mama/Papa hat Krebs - Betreuung von Kindern krebserkrankter Eltern
•	 Informationen zu medizinischen Fragen und diätologische Beratung 
•	 Hilfestellung bei arbeits- und sozialrechtlichen Angelegenheiten, Reha Beratung, Finanzielle Soforthilfe

Krebspatientin Carina Gsellmann 
Diagnose - Therapie - Unterstützung der Krebshilfe
Ab Ertasten des ver-
meintlich „ungefährli-
chen Gewebeknotens“ 
in der Brust hat es 8 
Monate gedauert, bis 
Brustkrebs diagnosti-
ziert wurde. Trotz eini-
ger Arzttermine wegen 
immer stärker werden-
der Schmerzen wurde 

ich von mehreren Ärzten mit der Info, „wenns 
weh tut und sich hin- und herschieben lässt, ist 
es nicht bösartig“, nach Hause geschickt.

Dann, nach der Diagnose „triple-negativer Brust-
krebs“ mit 28 Jahren im August 2021, ausgelöst 
durch eine Gen-Erkrankung („BRCA“, erbliches 
Brust- und Eierstockkrebs-Gen) haben die Che-
motherapien innerhalb von zwei Wochen ge-
startet.

Während einer solchen Zeit steht die Welt für ei-
nen selbst still, man kann gar nicht glauben, dass 
rundherum für alle anderen das Leben normal 
weiter geht. Man hat keinen Kopf dafür, ob man 
sich Hilfe holen soll, oder wo man Hilfe bekom-
men könnte, weil man kaum weiterdenkt, als bis 
zum nächsten Arztgespräch. Zuerst hat man nur 
Angst davor, dass demnächst die Haare ausfal-
len - das stellte sich letztendlich als das geringste 
Problem dar. Überforderung mit der Diagnose, 
Therapiestart und Angst vorm Sterben haben 
einfach alles überlagert und mich zu Beginn 
„funktionsunfähig“ gemacht.

Ich war bis zum Ergebnis der Biopsie selbst als 
Sozialarbeiterin tätig und habe schon einige 
Menschen/Familien in scheinbar ausweglosen 
Situationen betreut und begleitet. Mit der Dia-
gnose war aber auch dieser Teil meines Lebens 
von einem Tag auf den anderen einfach weg.  
Chemotherapie, Corona und viele Sozialkontakte 

hätten sich einfach nicht vertragen; monatelang 
„aufpassen“ wen man trifft und wohin man geht, 
waren neben der Therapie sehr kräfteraubend. 
Da auch meine Familie, obwohl wir wenige Jahre 
zuvor die Krebserkrankung meiner Mutter er-
folgreich besiegt haben, einfach überfordert und 
überlastet war, musste Hilfe „von außen“ her.

Von meiner Sozialarbeit kannte ich die Krebs-
hilfe und habe mich daher an Frau Konrath ge-
wandt, mit der Bitte um psychotherapeutische 
Unterstützung. Innerhalb weniger Wochen fand 
das erste Gespräch mit einer Psychologin statt, 
die Termine konnten nach meinen Bedürfnissen 
und Behandlungsterminen geplant werden und 
waren in der bisher dunkelsten Zeit meines Le-
bens eine große Hilfe. 

Frau Konrath war ab diesem Zeitpunkt eine 
wichtige Anlaufstelle in vielerlei Fragen rund 
um Betreuungsangebote als Krebspatientin. 
Ruft man bei ihr an, ist man keine Nummer. Es 
wurde abgehoben mit den Worten „Hallo, Frau 
Gsellmann“ - und dann durfte ich mit größtem 
Verständnis und Akzeptanz rechnen und gleich-
zeitig bekam ich praktisch umgehend Hilfe bei 
der Suche nach kompetenten Ärzten für eine 
Zweitmeinung zu meinen damals sehr nieder-
schmetternden Befunden. Auch meine Familie 
erhielt bei Bedarf psychotherapeutische Be-
gleitung, dies ging nur über Unterstützung der 
Krebshilfe so schnell.

Ich kann daher betroffenen Menschen oder 
auch Angehörigen von krebskranken Menschen 
ans Herz legen, sich an die Krebshilfe zu wen-
den. Denn neben dem Therapiemarathon im 
Krankenhaus ist es unumgänglich, auch auf die 
eigene Psyche gut zu achten - und dafür ist das 
Angebot der Krebshilfe sehr passend.

Carina Gsellmann
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HPV-Impfung - Effektive Krebsvorsorge

darüberhinaus die Impfung bis zum 18. Geburts-
tag im Rahmen der „Catch-up-Impfung“ zum re-
duzierten Selbskostenpreis an.

Für alle ab 18 Jahren gibt es noch bis 31.12. 2022 
die Möglichkeit, an der HPV-IMPFAKTION teil-
zunehmen, die in Zusammenarbeit mit dem Land 
Burgenland, der Ärzte- und Apothekerkammer 
angeboten wird. Der Impfstoff ist zum vergüns-
tigten Preis von  € 154,-- erhältlich. 
Es sind drei Teilimpfungen notwendig.

Die Krebshilfe Burgenland unterstützt diese Ak-
tion mit einer zusätzlichen finanziellen Hilfe für 
Schüler, Lehrlinge und Studenten mit Hauptwohn-
sitz Burgenland mit einem einmaligen Zuschuss 
von € 162,--.

Weitere Informationen finden Sie auf: 
www.krebshilfe-bgld.at

Humane Papillomviren sind so verbreitet, dass sich 
die meisten Frauen und Männer im Laufe ihres 
Lebens anstecken - außer sie sind dagegen geimpft.  

Humane Papillomaviren (HPV) sind Krankheits-
erreger, die Entzündungen und Hautveränderun-
gen hervorrufen können. Sie dringen in die Haut 
oder Schleimhaut ein und vermehren sich dort 
im Inneren der Zelle. 

Eine Infektion mit HPV verläuft in der Regel un-
bemerkt, verursacht keine Beschwerden und heilt 
meist von selbst aus. Einige HP-Viren sind harm-
los, die Infektion heilt in einem Zeitraum bis zu 2 
Jahren ohne Therapie und ohne Folgen aus. 

Bei etwa jeder 10. Infektion werden die Hochri-
siko HPV-Typen vom Immunsystem nicht wieder 
entfernt, sondern verbleiben dauerhaft, das heißt 
länger als 6 bis 18 Monate, im infizierten Gewebe 
und sind Voraussetzung für die Entstehung von 
Krebs. Neben Gebärmutterhalskrebs können HP-
Viren auch das Risiko für Zellveränderung an 
Schamlippen und Scheideneingang, in der Schei-
de, am Penis, am After sowie im Mund- und Ra-
chenraum erhöhen. 

HPV-Impfung
Zum Schutz vor HPV-Infektionen steht eine gut 
verträgliche Impfung zur Verfügung. Sie ist gegen 
HPV vorbeugend wirksam. Vor den ersten sexuel-
len Aktivitäten erzielt sie den größtmöglichen 
persönlichen Nutzen, ist aber auch für alle bis 
zum vollendeten 30. Lebensjahr unbedingt zu 
empfehlen. 

Die HPV-Impfung schützt vor 9 der häufigsten 
HPV-Typen. Im Österreichischen Impfplan ist die 
HPV-Impfung allen Personen über 9 Jahren emp-
fohlen. Das kostenfreie österreichische Kinder-
impfprogramm konzentriert sich auf Mädchen 
und Buben im Alter von 9 - 12 Jahren und bietet 
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DON‘T SMOKE - Raucherentwöhnung
Es gibt kaum einen erwachsenen Raucher, der 
mittlerweile nicht um die Gefahren des Tabak-
missbrauches Bescheid wüsste. Jedoch unter-
schätzen Raucher die tatsächlichen Folgen be-
trächtlich.

Die Krebshilfe möchte Erwachsene nicht bevor-
munden, doch sehen wir es als unsere Aufgabe, 
konkrete Hilfestellungen zu bieten, wenn Men-
schen mit dem Rauchen aufhören wollen. Die 
Entscheidung gegen die Zigarette und für ein ge-
sundes Leben ist theoretisch schnell getroffen, 
dennoch ist es erfahrungsgemäß nicht einfach, 
vom gewohnten „Glimmstängel“ loszukommen.

„Warum ist es nur so schwer, mit dem Rauchen 
aufzuhören?“ hört man immer wieder. Beson-
ders die Angst vor Entzugserscheinungen, Ge-
wichtszunahme und einem Rückfall ist groß. 

Und genau bei diesem wichtigen Schritt möchte 
Sie die Krebshilfe Burgenland unterstützen! 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen
Je früher Sie mit dem Rauchen aufhören, desto 
schneller spüren Sie die Vorteile eines rauch-

freien Lebens. Mit dem 
Rauchstopp gewinnen Sie 
nicht nur an Lebensquali-
tät, Sie senken auch das 
Risiko für Krebs, Herzin-
farkt, Schlaganfall und Er-
krankungen der Lunge! 

Im Einzelgespräch mit 
einer Psychologin werden 
die Rauchgewohnheiten gemeinsam erarbeitet 
und ein individuell abgestimmter Rauchentwöh-
nungsplan erstellt. Sie werden durch die beson-
ders schwierige Anfangszeit begleitet und auch 
in weiterer Folge unterstützt. 

Dieses Angebot zur Rauchentwöhnung wendet 
sich an ALLE Personen, die den Wunsch haben, 
mit dem Rauchen aufzuhören und gilt nicht nur 
für Krebspatienten.  

Anmeldung und nähere Informationen: 

Tel. 0650/24 40 821 oder 
E-Mail an office@krebshilfe-bgld.at 

Palliativversorgung
Trotz verbesserter Früherken-
nung und Therapie ist leider 
in vielen Fällen eine Heilung 
von Krebs nicht möglich. 

In der Palliativversorgung gilt 
es, alle Bereiche des Lebens 

zu berücksichtigen: die Angst des Betroffenen 
vor Schmerzen ebenso wie die Angst des An-
gehörigen vor dem Alleinsein. Dazu arbeiten 
Pflegende, Ärzte, Physiotherapeuten, Psycho-
logen, Sozialarbeiter, Ernährungsberater und 
Seelsorger zusammen, damit körperliche und 
psychische Beschwerden erkannt und behan-

delt werden können. Es hat sich gezeigt: werden 
Menschen mit fortgeschrittenen Krebserkran-
kungen zusätzlich zur „normalen onkologischen 
Behandlung“ palliativ betreut, so haben sie we-
niger Schmerzen, weniger Atemnot, weniger 
Angst und sie leben sogar länger und sterben 
ruhiger!

Der Tod ist ein Teil des Lebens und das Sterben 
ist eine Phase, die ebenso eine Begleitung von 
Helfern benötigt wie die Geburt – wir können 
den Tod oft nicht verhindern, aber wir können 
immer etwas tun – und helfen!
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25.4. - 2.5.2021

Bitte machen Sie mit! GEHEN, LAUFEN, RADELN - Kilometer sammeln und 

pro bewegtem Kilometer € 1,-- spe
nden! Unterstützen Sie die Krebshilfe Burgenland 

und erwandern Sie Beratungsstunden für burgenländische Krebspatie
ntInnen.

Spendenaktion - Mocht‘s Kilometa fia uns

Im April 2021 wurde eine neue Spendenaktion 
gestartet, die die vielen positiven Aspekte von 
Bewegung in den Vordergrund stellte. 

Die Krebshilfe rief vom 25. April bis 2. Mai 2021 
alle Burgenländer auf, sich zum Wohle der eige-
nen Gesundheit und für den guten Zweck zu be-
wegen. Im Aktionszeitraum sollten so viele Ki-
lometer wie möglich zurück gelegt werden und 
für jeden „bewegten“ Kilometer wurde um € 1,-- 

Spende gebeten. Als Dankeschön kam für jede 
Spende ein Los in den Lostopf. Unter allen Teil-
nehmenden wurden drei Hauptpreise verlost. 
Wir bedanken uns herzlich bei den Sponsoren:
Gut Purbach
Der Sonnberghof
RunFitFun
OSG
Burgenland Energie
Unger Steel Group

DANKE für 15.076,83 gespendete Kilometer!

Mit dem Benefizkalender durch das Jahr
Im Oktober des Vorjahres wurde erstmalig ein  
TISCHKALENDER FÜR 2022 herausgegeben. 

Da die Corona Pandemie auch einen Spenden-
wegfall mit sich brachte, wurde von unserem 
kreativen Talent Maria Zachs mit viel Liebe und 
Ideenreichtum ein Jahres-Tischkalender entwor-
fen und gestaltet. Unsere Psychologinnen, Diäto-
loginnen, Physiotherapeutinnen verfassten Bei-
träge, sodass jedes Wochenblatt dem Jahreslauf 
entsprechend ein bestimmtes Thema aufgreift. 
Es finden sich z.B. gesunde Kochrezepte, Tipps 
zur Gesundheitsvorsorge, zur Bewegung, zur 
Freizeitgestaltung, zu Tradition und Brauchtum 
in dieser bunt gestalteteten Jahresübersicht. 
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Pink Ribbon 2021

Vor 30 Jahren erfand Evelyn Lauder vom US-Kos-
metikkonzern Estée Lauder Companies die rosa 
Schleife als Symbol der Solidarität mit Brust-
krebspatientinnen und Zeichen der Hoffnung auf 
Heilung. Daraus wurde eine weltweite Erfolgs-
geschichte. 
 
Die Krebshilfe Burgenland setzt die Arbeit von 
Evelyn Lauder seit Jahren erfolgreich fort, unter-
stützt von vielen Menschen, denen die Gesund-
heit von Frauen sehr am Herzen liegt. Wir danken 
allen Helfern für die wertvolle Unterstützung. 

Charity
Zahlreiche Personen unterstützen mit viel Herz, 
Engagement und Arbeitseinsatz die Pink Ribbon 
Aktion. Wir sagen DANKE!

•	 Pink Ribbon Breakfast Deutschkreutz
•	 Pink Ribbon Breakfast Neusiedl am See
•	 Pink Ribbon Breakfast Stadtschlaining 
•	 Kinoabende, Dieselkino Oberwart
•	 Kunstausstellung, Silvia Janits
•	 Charity-Aktion, SPÖ Frauen Stegersbach
•	 Goodie Bag, Lekwa Himmel & Frauenzimmer
•	 Pink Tiger Run, Güssing, Edith Weber & Team 
•	 Wanderung für Pink Ribbon, 
	 SPÖ Moschendorf
•	 Charity Abend, Kosmetik Lilly & Frisör Phillip,
	 Andrea Weber
•	 Second Hand Markt, HBLA Oberwart 
•	 Spendenaktion Burgenländischer Landtag,
	 LH-Stellvertreterin Mag.a Astrid Eisenkopf
•	 Spende, ZFG-Projekt

Pink Ribbon Tour
Großartige € 20.000,-- wurden im Zuge des 
Pink Ribbon Tour Stopps, der Kinoabende und 
der Kunstausstellung von Silvia Janits 2021 
übergeben. Wir bedanken uns bei Pink Ribbon 
Botschafterin Elisabeth Schranz für ihren uner-
müdlichen Einsatz, beim Team des EO Einkaufs-
zentrums Oberwart und den Mitarbeitern der 
über 50 Shops, die mit der beliebten Pink Ribbon 
Charity-Tombola zum schönen Spendenergebnis 
beigetragen haben, beim Soroptimistclub Süd-
burgenland, beim Diesel Kino und bei Künstlerin 
Silvia Janits, die den gesamten Verkaufserlös ih-
rer Werke von € 3.000,-- der Pink Ribbon Aktion 
Burgenland spendete.

VORSCHAU PINK RIBBON TERMINE 2022
20.08. 	Pink Ribbon Frühstück  
	 ÖVP Eisenstadt
09.09.	Pink Ribbon Gesundheitsvortrag - 
	 Bad Tatzmannsdorf
10.09.	Pink Ribbon Frühstück Nickelsdorf
28.09.	+ 29.09. Pink Ribbon Kinoabende - 
	 Diesel Kino Oberwart
01.10.	Pink Ribbon Aktionstag im eo
06.10.	Pink Ribbon - Schloss Esterhàzy

3

4

2

1

1. Breakfast Deutschkreutz | 2. Tour Stopp  
3. Charity-Aktion, SPÖ Stegersbach 
4. Wanderung Moschendorf  | 5. Pink Tiger Run

5

Heuer feiern wir in Österreich
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Am 19. September 2021 fand nach einjähriger 
coronabedingter Pause ein prominent besetztes 
Benefizkonzert im Kulturzentrum Güssing statt. 

Auf der Bühne wurde den zahlreichen Besu-
chern so einiges geboten. Kabarett-Einlagen 
und musikalische Gustostückerl von Christof 
Spörk, Da Blechhauf‘n, Kurt und Florian Rese-
tarits, Kammersänger Josef Forstner sowie dem 
Ensemble von Musical Güssing sorgten für gute 
Laune. Schauspielerin Konstanze Breitebner 
führte charmant durch das Programm.

Unser Dank gilt allen Besuchern, Künstlern, den 
zahlreichen Sponsoren und ganz besonders Vor-

Benefizkonzert - ein grossartiger Erfolg

standsmitglied Dr. Kurt Resetarits für die groß-
artige Organisation. Mit dem großartigen Erlös 
von € 17.100,96 konnten wir vielen Krebspatien-
ten wertvolle Unterstützung zukommen lassen.

Charityveranstaltungen 2021
Wir bedanken uns bei allen Initiatoren und Mitwirkenden, die im Jahr 2021 trotz pandemiebedingter 
Einschränkungen Veranstaltungen organisiert haben, um die Krebshilfe Burgenland zu unterstützen. 

1	 Schmuck fürs Leben | € 800,--
	 Dr. Claudia Mainau 
2	 Reiters Golfmarathon 2021 | € 550,-- 
	 Reiters Golfschaukel Stegersbach
3	 Weihnachtsspende | € 1.000,--
	 SV-Büro Eder
4	 Weisse Nacht der Wirtschaft | € 2.000,--
	 Regionalstelle Wirtschaftskammer Burgenland
5	 Rock gegen Krebs | € 7.000,--
	 Seewinkler Szene, Roots Apetlon
	 DANKE!

1 2 3 4

5
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Beratungen
Leistungsbericht 2021
Beratungsgespräche GESAMT............1.798	

Patienten...............................................1.202
Angehörige...........................................     596

Geschlecht:
Frauen...................................................   70 %
Männer.................................................   30 %

Altersgruppen:
bis 29 Jahre...........................................     7 %
30 -  49 Jahre.........................................   24 %
50 - 69 Jahre..........................................   48 %
über 70 Jahre........................................   21 %

Die häufigsten Krebserkrankungen -
Beratungsgespräche 2021

•	 Brustkrebs
•	 Lungenkrebs
•	 Prostata 
•	 Mund/Rachen/Zunge

Blumen- und Kranzspenden

Viele trauernde Angehörige unterstützen 
uns dadurch, dass die Trauergemeinde ge-
beten wird, von Kranz- und Blumenspen-
den Abstand zu nehmen und den Betrag 
der Burgenländischen Krebshilfe zu spen-
den. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
den Angehörigen sowie bei allen Spendern 
und Unterstützern für ihre Hilfe. Für Ange-
hörige bieten wir Trauerbegleitung an.

BLUMEN 
WELKEN SCHNELL.

IHRE SPENDE 
SCHENKT NEUE KRAFT 
UND HOFFNUNG.

Gruppenangebote  
für Patienten
Nach einer pandemiebedingten Pause durften 
wir 2021 wieder unsere beliebten Kochwork-
shops und Physiotherapie- und Bewegungsein-
heiten im Sonnberhof und Rosalienhof abhalten. 
Neu im Programm: YOGA für Krebspatienten im 
Sporthotel Kurz in Oberpullendorf oder auch 
über ZOOM.

Die Teilnahme an allen Angeboten 
ist kostenfrei! 

Anmeldungen und Informationen unter: 

Tel: 0650/525 22 99
E-Mail: office@krebshilfe-bgld.at

Häufig geraten Patienten durch die Erkran-
kung in eine schwierige finanzielle Situa-
tion. Der Krebshilfe-Soforthilfe-Fonds hilft 
betroffenen Menschen in dieser Not rasch 
und unbürokratisch. Im Jahr 2021 wurden 
insgeamt € 41.624,76 an finanzieller Sofort-
hilfe an Patienten ausbezahlt. Ihre Spende 
trägt dazu bei!

Finanzielle Soforthilfe
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Aktion „beitragen“
Die Krebshilfe Burgenland bittet im Rahmen der Aktion „beitragen“ sozial 
engagierte Unternehmen vor den Vorhang, die mit € 1.200,-- eine Patien-
tenpatenschaft übernehmen. In den Bezirksblättern kommen die Unterneh-
men in einer kurzen Firmenvorstellung zu Wort.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei: 

Fenster Türen Parkett
Friedrich Schuch

Weingut Wellanschitz
Neckenmarkt

Soroptimistclub 
Pannonia Oberpullendorf

4

Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
uns durch Spenden und Sponsoring hel-
fen, all unsere Leistungen kostenfrei anzu-
bieten und Betroffenen und Angehörigen 
in schwierigen Lebenssituationen beizu-
stehen. 

Ein herzliches Dankeschön!

Spendenkonto: Erste Bank | IBAN: AT 40 2011 1410 0502 6239                                  

Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin!

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar und 
wird direkt von uns dem Finanzamt ge-
meldet. Voraussetzung dafür ist die Be-
kanntgabe von Vorname und Zuname 
sowie Geburtsdatum.

SO16144



...rundum gut!
Konsumstraße 2, 7350 Stoob-Süd  •  02612/45801  •  office@schloegl-ei.at  •  www.schloegl-ei.at

Wir danken unseren Sponsoren:

PERMOSER
IMMOBILIEN

SEIT 1979

A-7210 Mattersburg  Wiener Straße 22   +43 2626/627 44  office@radel-hahn.at
www.radel-hahn.at



Rücksendungen an:

Sollten Ihre Adressdaten nicht korrekt sein, 
bitten wir um Verständigung. Danke!

office@krebshilfe-bgld.at
Hartiggasse 4, A-7202 Bad Sauerbrunn

Onkologische Rehabilitation - DER SONNBERGHOF
7202 Bad Sauerbrunn | Hartiggasse 4

Tel.: +43 (0) 2625 300 - 8501 | E-Mail: info@dersonnberghof.at

www.dersonnberghof.at


